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Hallo	Kinder,

in	 unserer	 achten	 Ausgabe	 gibt	 es	 das	 erste	 Mal	 ein	 Thema	 das	 unsere	 ganze	 Schülerzeitung
durchzieht:	Stadt!	Ja	richtig,	alles	dreht	sich	um	Städte.	Lenny	stellt	euch	die	größten	Metropolen	vor,
die	 es	 auf	 unserer	 Welt	 gibt.	 Erwin	 hat	 sich	 mit	 der	 Stadt	 Madrid	 beschäftigt	 während	 euch
Annabelle	und	Annabell	erzählen,	was	sie	über	Berlin	herausgefunden	haben.	Außerdem	haben	wir
ein	großes	Interview	mit	unserem	Bischofswerdaer	Oberbürgermeister	für	euch.	Zum	Schluss	gibt	es
natürlich	 auch	wieder	 ein	 paar	 gesammelte	 Witze	 und	 überall	 auf	 den	 Seiten	 verteilt	 kleine	 Bilder
zum	Ausmalen.

Denkt	daran:	Auch	 ihr	könnt	bei	der	Schülerzeitung	mitmachen.	Meldet	euch,	wenn	 ihr	gerne	etwas
aus	eurem	Unterricht	mit	anderen	Klassen	teilen	wollt	oder	schreibt	euch	bei	eurer	Klassenlehrerin
direkt	fürs	GTA	am	Donnerstag	ein.

Schaut	 euch	 aufmerksam	 um,	wenn	 ihr	 in	 den
Ferien	 in	Bischofswerda	oder	 in	einer	anderen
Stadt	 unterwegs	 seid.	 Ich	werde	 meine	 Augen
flussauf,	 flussab	 jedenfalls	 immer	offen	halten.
Es	 gibt	 doch	 in	 jeder	 Stadt	 etwas	 Neues	 zu
entdecken.
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Skyline	von	Shanghai	von
Simon	Desmarais	-	https://
www.flickr.com/photos/
simonippon/15572217514/,	CC	BY-SA
2.0,	https://
commons.wikimedia.org/w/
index.php?curid=37670454

Die	größten	Metropolen	der	Welt
von	Lenny	R.	Klasse	3/2

Shanghai	 ist	 mit	 21.909.814	 Einwohnern	 die	 größte	 Stadt	 der	 Welt.	 Sie	 ist	 in	 China.	 Das	 gehört	 zu
Asien.
Kairo	 ist	 die	 Hauptstadt	 von	 Ägypten.	 Sie	 ist	 die	 größte	 Stadt	 auf	 dem	 Kontinent	 Afrika.	 Sie	 hat
ungefähr	20	Millionen	Einwohner.
Istanbul	 liegt	 zwischen	 Europa	 und	 Asien	 und	 ist	 eine	 der	 größten	 Städte	 der	 Welt.	 Sie	 hat	 16,09
Millionen	Einwohnern	und	ist	in	der	Türkei.	Das	besondere	ist,	dass	sie	auf	zwei	Kontinenten	liegt.	In
Europa	ist	die	größte	Stadt	Moskau	in	Russland.	In	ihr	leben	17,7	Millionen	Einwohner.
Sao	Paulo	ist	mit	22,4	Millionen	Einwohnern	auch	eine	der	größten	Städte	der	Welt.	Sie	ist	in	Brasilien
und	 die	 größte	 Stadt	 auf	 dem	 Kontinent	 Südamerika.	 In	 Nordamerika	 heißt	 die	 größte	 Stadt	 Mexiko-
Stadt.	Sie	hat	21,5	Millionen	Einwohner.
Sydney	liegt	in	Australien.	Die	Stadt	hat	5,2	Millionen	Einwohner.	Das	Land,	zu	dem	sie	gehört,	heißt	–
ebenso	wie	der	Kontinent	–	Australien.

Istanbul	mit	Blick	von
Asien	in	Richtung	Europa
on	Alexxx	Malev	-	Impor ted	from
500px	(archived	version)	by	the
Archive	Team.	(detail	page),	CC	BY-
SA	3.0,	https://
commons.wikimedia.org/w/
index.php?curid=71346620

Interview	mit	Oberbürgermeister	Prof.	Dr.	Holm	Große
mit	Fragen	von	Lenny	R.	Klasse	3/2,	Erwin	P.	Klasse	3/2,	Annabell	W.	Klasse	4	und

Annabelle	H.	Klasse	4

Zum	 Thema	 „Stadt“	 haben	 wir	 unserem	 Bürgermeister	 zehn	 Fragen	 geschickt.	 Er	 hat	 sie	 uns
schriftlich	 beantwortet.	 Wir	 haben	 seine	 Antworten	 gelesen	 und	 konnten	 alle	 etwas	 über	 unsere
Stadt	und	unseren	Bürgermeister	lernen.	Hier	kommt	das	Interview:

1.	Welche	ist	Ihre	Lieblingszahl	und	warum?
Eine	ganz	besondere	Zahl	ist	die	3,	die	für	Stabilität	und	Zuverlässigkeit	steht.	Meine	Lieblingszahl	ist
folgerichtig	 die	 dreifache	 Triade,	 die	 9.	 Sie	 weist	 mit	 3	 mal	 3	 höchstmögliche	 Stabilität	 und
Ganzheitlichkeit	 auf,	 steht	 für	 Weisheit,	 Besinnung,	 Selbstfindung,	 Toleranz,	 Selbstlosigkeit	 und
symbolisiert	 die	 stetige	 Suche	 nach	 höchster	 Vollendung	 von	 Anfang,	 Ende	 und	 Erfüllung.	 Nicht
zufällig	gilt	sie	auch	als	höchste	spirituelle	Macht	im	Buddhismus.

2.	Aus	welcher	Stadt	kommen	Sie	ursprünglich?
Ich	 bin	 im	 sächsischen	 Radebeul	 geboren	 und	 aufgewachsen,	 habe	 im	 mittelslowakischen	 Zvolen
studiert	 und	 bin	 als	 Wahl-Oberlausitzer	 im	 Jahr	 1993	 mit	 meiner	 Familie	 nach	 Bischofswerda
gezogen.

3.	Wie	alt	waren	Sie,	als	Sie	Bürgermeister	geworden	sind?
Im	Jahr	2015	war	ich	49	Jahre	alt.

4.	Wie	sind	Sie	Bürgermeister	geworden?
Durch	 die	 Wahl	 unserer	 Bürgerinnen	 und	 Bürger,	 die	 mir	 zur	 OB-Wahl	 mit	 66%	 der	 Stimmen	 ihr
Vertrauen	 ausgesprochen	 haben.	 Sieben	 Jahre	 später	 wurde	 ich	 wiedergewählt	 und	 darf	 unsere
schöne	Stadt	seit	2022	auch	in	meiner	zweiten	Amtszeit	(mit-)	gestalten.

5.	Woher	hat	die	Stadt	Bischofswerda	ihren	Namen?
Der	 Legende	 nach	war	 Bischofswerda	 (=	 „Werder“,	 altdeutscher	 Ausdruck	 für	 Insel	 bzw.	 Halbinsel)
einst	nur	eine	kleine	unbedeutende	Siedlung	am	Rande	der	Wesenitz,	als	der	Meißner	Bischof	Benno
hier	 im	 Jahre	 1076	 Halt	 machte	 und	 eine	 prächtige	 Kirche	 errichten	 ließ.	 Der	 Bau	 des	 Gotteshauses
zog	 naturgemäß	 viele	 Menschen	 an,	 bald	 schon	 war	 aus	 dem	 kleinen	 Ort	 eine	 recht	 ordentliche
Stadt	 geworden.	 Deren	 dankbare	 Bürger	 aber	wussten,	wem	 sie	 ihren	 neugewonnenen	 Wohlstand
zu	 verdanken	 hatten,	 und	 nannten	 ihre	 Stadt	 fortan,	 besagtem	 Bischof	 Benno	 zu	 Ehren,
„Bischofswerda“,	 also	 die	 Fluss-	 bzw.	 Halbinsel	 des	 Bischofs.	 So	 zumindest	 erzählen	 es	 unsere
Stadtchronisten,	 die	 ihre	 Geschichte	 freilich	 erst	 ein	 halbes	 Jahrtausend	 später	 aufgeschrieben
haben.

6.	Wann	wurde	sie	gegründet?
Folgt	 man	 der	 oben	 erwähnten	 Legende,	 dann	 irgendwann	 vor	 dem	 Jahre	 1076,	 schließlich	 hatte
Bischof	 Benno	 hier	 ja	 schon	 eine	 kleine,	wenn	 auch	 eher	 unbedeutende	 Siedlung	 vorgefunden.	 Weil
das	 aber	 alles	 andere	 als	 gesichert	 ist,	 konzentrieren	 wir	 uns	 heute	 lieber	 auf	 das	 Jahr	 1227.
Damals	wurde	Bischofswerda	zwar	nicht	gegründet,	wohl	aber	erstmals	urkundlich	erwähnt.
[weiter	auf	Seite	4]
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Die	Stadt	Madrid
von	Erwin	P.	Klasse	3/2

Madrid	 ist	 eine	 sehr	 schöne	 Stadt.	 Sie	 hat	 3,3	 Millionen	 Einwohner
und	 ist	 die	 zweitgrößte	 Stadt	 in	 der	 Europäischen	 Union	 nach	 Berlin
mit	3,8	Millionen	Einwohnern.
Madrid	 ist	die	 Hautstadt	 von	 Spanien.	 José	 Luis	 Martínez-Almeida	 ist
ihr	Bürgermeister.
Die	 Höhe	 beträgt	 667	 Meter	 über	 dem	 Meeresspiegel.	 Ihre	 Fläche
beträgt	605,77	km².
Madrid	 hat	 auch	 eine	 Webseite:	 www.madrid.es.	 Madrid	 hat	 3360
Hotels	für	Touristen	und	Gäste.	Sie	hat	auch	einen	Fußballverein:	Real
Madrid.	Der	Mannschaftskapitän	heißt	Luka	Modrić.

Stadtwappen	von	Madrid	von
Valadrem	(http://
valadrem.blogspot.com)	-	Dibujada	a
par tir	de	[[:Image:Escudo	de
Madrid:España.png]],	por	Sanbec,	CC
BY-SA	3.0,	https://
commons.wikimedia.org/w/index.php?
curid=865042

Von	oben	links:	Das	Geschäftszentrum	am	Paseo	de	la	Castellana,
Straßen	Alcalá	und	Gran	Vía,	Palacio	de	Cibeles,	Blick	auf	Palacio	Real
und	Almudena-Kathedrale	von	Photo	by	Flickr	user	Fermín	Rodríguez	Fajardo,	Cc-
by-sa-3.0Photo	by	FDV,Photo	by	Carlos	Delgado,	Cc-by-sa-3.0Photo	by	Flickr	user	jsogo,
Cc-by-2.0,	CC	BY-SA	4.0,	https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=14988948

Der	 erste	 schriftliche	 Nachweis	 der	 Existenz	 unserer	 Stadt,	 welcher	 noch	 immer	 (im	 Sächsischen
Staatsarchiv	 in	 Dresden)	 existiert	 –	 und	 auf	 den	wir	 uns	 auch	 beziehen,	wenn	wir	 2027	 800	 Jahre
Bischofswerda	feiern.

7.	Was	denken	Sie	über	Ihre	Bürger	in	Bischofswerda?
Das	 Miteinander	 in	 unserer	 Stadt	 ist	 großartig,	 viele	 unserer	 Menschen	 sind	 sehr	 engagiert	 und	 in
den	 mehr	 als	 100	 Vereinen	 unserer	 Stadt	 aktiv.	 Auch	 wenn	 die	 Situation	 für	 unsere	 Städte	 und
Gemeinden	 in	 Sachsen	 immer	 schwieriger	wird	 und	 meine	 Arbeitswoche	 sehr	 oft	 7	 Tage	 und	 in	 der
Regel	 mehr	 als	 80	 Stunden	 umfasst,	 bin	 ich	 sehr	 gern	 für	 unsere	 Bürgerinnen	 und	 Bürger	 ihr
Oberbürgermeister,	der	gemeinsam	mit	ihnen	Probleme	und	Herausforderungen	unseres	städtischen
Gemeinwesens	meistert.	

8.	Wer	war	vor	Ihnen	Bürgermeister?
Mein	Vorgänger	war	Andreas	Erler,	der	das	Amt	von	1990	bis	2015	ausübte.

9.	Wer	übernimmt	die	Stadt,	wenn	Sie	nicht	mehr	Bürgermeister	sind?
Das	werden	die	Wählerinnen	und	Wähler	entscheiden.

10.	Was	wollen	Sie	in	Zukunft	noch	für	unsere	Stadt	machen?
Bisher	 konnten	 wir,	 trotz	 immer	 geringerer	 Spielräume	 für	 alle	 Kommunen	 hierzulande,	 in
Bischofswerda	 noch	 immer	 Lösungen	 finden.	 So	 können	wir	 uns	 freuen,	 dass	 z.B.	 die	 Kitas	 in	 Süd,
die	 Grundschule	 Goldbach,	 die	 Freizeit-	 und	 Begegnungsstätte	 „B28“,	 das	 Feuerwehrgerätehaus
Großdrebnitz	 sowie	 seit	 diesem	 Frühjahr	 auch	 unsere	 Sporthalle	 im	 Wesenitzsportpark	 in	 neuem
Glanz	 erstrahlen.	 Genau	wie	 die	 Modernisierung	 unserer	 Waldbühne	 sorgen	 diese	 Investitionen	 für
einen	höheren	Lebenswert	in	unserer	Stadt	und	ihren	Ortsteilen.
Mit	 der	 bereits	 laufenden	 Erschließung	 des	 Industrie-	 und
Gewerbegebietes	 Nord	 2	 zur	 Ansiedlung	 der
Landesuntersuchungsanstalt	 und	 moderner	 Unternehmen	 sowie
dem	 Umbau	 des	 ehemaligen	 „Kulti“	 zum	 Kommunal-	 und
Kulturzentrum	 haben	 wir	 sehr	 große	 Projekte	 vor	 der	 Brust,
welche	 ich	 gemeinsam	 mit	 meinem	 Team	 und	 der
Stadtgesellschaft	 ebenso	 erfolgreich	 umsetzen	 möchte,	 wie
unzählige	 „kleine“,	 aber	 wichtige	 Dinge	 –	 seien	 es	 weitere
attraktive	 Elemente	 für	 unsere	 Spiel-	 und	 Sportplätze,	 die
Sanierung	 von	 Innenstadtgassen	 oder	 des	 Parkplatzes
Herrmannstraße,	 der	 Hofeteich	 in	 Schönbrunn	 als	 künftiges
Dorfzentrum	 oder	 die	 Ertüchtigung	 des	 Schwarzen	 Wegs	 für
Radfahrer	 und	 Fußgänger	 und	 andere	 mehr.	 Vorantreiben	 möchte
ich	 eine	 weiter	 verbesserte	 Taktung	 des	 ÖPNV	 sowie	 die
Elektrifizierung	 der	 Bahnstrecke	 nach	 Dresden	 und	 Görlitz,	 am
Herzen	 liegt	 mir	 die	 Sicherung	 unseres	 Bischofswerdaer	 Landes
als	guter	Standort	für	Gesundheit	und	Pflege.

Bischofswerdaer	Rathaus
von	Unukorno	-	Eigenes	Werk,	CC
BY-SA	3.0,	https://
commons.wikimedia.org/w/
index.php?curid=6510922
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Welche	Antwort	fandest	du	besonders	interessant?	Welche	Frage
würdest	du	selbst	gerne	einmal	unserem	Bürgermeister	stellen?
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Witze
von	Luna	L.	Klasse	4,	Rebecca	K.	Klasse	4	und	Ella	R.	Klasse	4

Sagt	 ein	 Hund	 zum	 anderen:	 „Alle	 Hunde
stammen	vom	Wolf	ab.“
Fragt	der	andere:	„Und	unser	Herrchen?“
Sagt	der	erste:	„Vom	Affen.“
Meint	der	zweite:	„Wie	peinlich.“

Bischofswerda	ist	eine	Kleinstadt.	Sie	wurde	so
genannt,	weil	 früher	 Menschen	 an	 die	 Mauer,
gekommen	 sind	 und	 gefragt	 haben,	 ob	 sie	 in
die	 Stadt	 rein	 können	 und	 der	 Bischof	 hat	 sie
immer	gefragt:	„Wer	da?	Wer	da?“

Lehrerin:	„Fritzchen	-	nenne	mir	ein	paar	Tiere!“
Fritzchen	 fängt	 an	 aufzuzählen:	 „Pferdchen,	 Eselchen,
Schweinchen	…“
Unterbricht	 ihn	die	Lehrerin:	 „Fritzchen	-	 lass	doch	bitte
das	‚chen‘	am	Ende	weg.“
Fritzchen:	„Okay.	Eichhörn,	Kanin,	Frett!“

Rund	um	Berlin
von	Annabelle	H.	Klasse	4	und	Annabell	W.	Klasse	4

Berlin	 ist	 die	Hauptstadt	 von	Deutschland.	 Sie	 hat	 fast	 3,8	Millionen	Einwohner.	 Kai	Wegner	 ist	 zur
Zeit	der	Bürgermeister.
Die	Spree	fließt	durch	Berlin.	Das	höchste	Gebäude	 in	Berlin	 ist	der	Berliner	Fernsehturm.	Er	 ist	368
Meter	hoch.	Das	Brandenburger	Tor	steht	auch	 in	Berlin	und	 ist	sehr	bekannt.	Die	größte	natürliche
Stelle	in	Berlin	ist	der	große	Müggelberg.	Er	ist	fast	115	Meter	hoch.

Wie	hoch	ist	der	Berliner	Fernsehturm?
A:	368	m
B:	500	m
C:	290	m

Wie	heißt	die	höchste	natürliche	Stelle	in	Berlin?
A:	Butterberg
B:	Lilienstein
C:	Müggelberg

Wie	heißt	der	Fluss	der	durch	Berlin	fließt?
A:	Mulde	
B:	Spree
C:	Elbe

Die	richtigen	Antworten	von	oben	nach
unten	sind	A,	C	und	B.

Berliner	Fernsehturm
von	Christian	Wolf	(www.c-w-
design.de),	CC	BY-SA	3.0	de,
https://
commons.wikimedia.org/w/
index.php?curid=42808455


